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1 Erläuterunqen zur Einzelhande lsstat ist ik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hd1statc)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebungsbere ich

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) 1iegt.

Erhebungseinhe it

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließlich etwaiger inländischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

te rnehmereinhe iten.

Erhebunqsumfanq

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und

caststättenzählung 1979 ausgewählt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 461 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. Als Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw.)
werden ständig zufä1li9 ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebung smethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengef ührt.

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
U m s a t z und die Anzahl der V o 1 1 -
sowie der Te i 1 z e i t b e s c hä f -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmale auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
fragt.

Ergebn i sdarstellung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-
Ien für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik.der
Wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der WZ werden Ergebnisse für
ausgewählte I{irtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im
Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsf ormen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabelle 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, a1s in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riqer" Vergleich durchgeführt r^,erden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Me1dun-
gen vorliegen.

Def in it i onen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschl-ießlich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf
den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Er1öse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten l{aren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne

durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Er1öse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-

9en) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErIösschmä1e-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni ) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäft igte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und

Te i I ze itbeschäft igte .

Tei I ze itbeschäft iqte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbeitszeit.

Erscheinungsformen des Einzelhandels*)

Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
s ierhandel .

Ve rsandhandel
Die Ware wird überwieqend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

Besteller zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tankstelle.

- Kaufhäuser
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähn1i-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser", "Warenhäuser",',Selbstbedie-
nungswarenhäuser" r "Verbrauchermärkte",
"Supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)', zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

Warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die waren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf
sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln.
Überwiegend werden jedoch andere Waren a1s

Nahrungs- und GenußmitteL in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 m2 9roß.

- Selbstbedienungswarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von waren aller Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-

)
stens 3 000 m- groß.

Ve rbrauche rmärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend a1s Randsortiment waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe

der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und
)3 000 m-.

Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 Nuhrurrg"*
und Genußmittel einschließIich Frischwaren
(obst, Gemüse, Südfrüchte, F'leisch u.ä.) und

ergänzend problemlose waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

- andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 Nuh.rrrg"-
und Genußmitte1, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bieten.

2 Umsatz und Beschäftiete im Februar 1985

Die Umsätze der Einzelhandelsunternehmen im
Bundesgebiet waren im Februar 1985 (bei 24 Ver-
kaufstagen) in jeweiligen Preisen um 6,0 t
niedriger als im Februar 1984 (bei 25 ver-
kaufstagen). In konstanten Preisen gerechnet,
also rea1, lagen die Umsätze 7,7 t unter den

Umsatzrderten des entsprechenden Vorjahres-
monats.

Im Berichtsmonat konnte lediglich der Ein-
zelhandel mit pharmazeutischen, kosmetischen
und medizinischen Erzeugnissen (nominal:
+ 4,1 ti real: + 1,8 t) höhere nominale und

reale Umsätze erzielen a1s im Februar I 984.

In den übrigen acht der neun nachgewiesenen

Wirtschaftsgruppen blieben sowohl die nomi-
nalen a1s auch die realen Umsätze hinter den

Vorjahresergebnissen zurück, und zwar beim

Einzelhandel mit Papierwaren, Druckerzeug-
nissen, Büromaschinen (- 1r9 t; - 3,5 t),
mit Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren
(- 2,3 tr - 3,2 \), mit Kraft- und Schmier-
stoffen (- 3,5 *; - 7,1 *), mit sonstigen
waren, waren verschiedener Art (- 5r4 t;
- 7 ,9 \ ), mit elektrotechnischen Erzeug-
nissen und Musikinstrumenten (- 6r7 ti
- 6,7 Z ), mit Textilien, Bekleidung,

Schuhen, Lederwaren (- 8,3 t; - 10,3 t),
mit Einrichtungsgegenständen (- 1 1,2 t;
- 12,9 t) sowie beim Einzelhandel mit
Fahrzeugen, Fahrzeugteilen und -reifen
(- 15,8 t; - 17,6 *).

In der Gliederung nach Erscheinungsfor-
men meldeten die Versandhandelsunter-
nehmen (- 5,3 t) und die 9larenhausunter-
nehmen (- 10,3 *) einen nominalen Um-

satzrückgang gegenüber dem entsprechen-
den Vorjahresmonat.

In den ersten beiden lr{onaten des Jahres
'1985 setzte der gesamte Einzelhandel
nominal 0r8 t und real 2r5 t weniger um

als im entsprechenden Vorjahreszeit-
r aum.

In den Einzelhandelsunternehmen waren
Ende Februar 1985 0r4 t weniger Perso-
nen (Inhaber, mithelfende Familienange-
hörige und Arbeitnehmer einschließlich
Auszubildende) tätig als Ende Februar
I 984. Einem Rückgang der Vollbeschäf-
tigten um 1,1 t stand dabei eine Zu-
nahme der Teilzeitbeschäftigten um

'I ,2 t gegenüber.
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432 77 HAUS- U. TISCHYTAESCHE

432 A1 SCHUHEN

I32 8 SCHUHEN, LEOERWAREN

433 5

aa.3 62,1 A3,5 72,A

90,5 9a,1 86,6 6A,0

b5,1 95,9 92,6 76,6

ag.a 79,6 A0,6 69,8

72,4 105.7 86,5 66,6

65,4 A2,A 70,5 a6.9

72,1 103.0 ga.1 56,6

ao,8 94,6 a6.a 63,a

433 EINZELHAI{OEL MtT EtI{R,GEGEI{STAEiIDEN IOH.

aa.5 al,6 60,t 67,0

123,2 roa,6 103,7 d7,7

90,3 142,0 99,6 7a,7

1oo,a ro1,1 95,a 77,1

Aa,6 aA,1 8i1,4 66.0

100,4 79,4 A3,6 72,5

71 .1 50, 7 56, 2 45.2

aa, a

79 ,2

49,3

al .3

67,.

58,3

66,3

71,1

77 ,O

79 ,O

74,4

63,2

3? ,7

62,6

70,6

E LEKIROTECHN,

73,5

107,1

7A,5

67 ,3

71 ,3

Ai0, 6

63,9

72,7

66, 3

62.6

t3. 6

IrIJS tl( Il{STRUM.

91 ,7

90.6

9',1

74.5

100. a

ao. o

E3, E

70,7

ao, 9

42,5

66. 5

aa,9

59 ,7

83,7

aa.!

7l ,6

74,5

79,6

69 ,2

72 ,7

69, 3

71 ,2

7a,o

?1 ,3

.3? TEXTILIEN,BEXLETOUNG
SCHUHEN, LEOERITAREN

.33 I1 METALL- U. (UNSTSTOFF
II'AREN. OAS

433 13 KLEINE!SENW.,U'ERKZEUGEN
BAUARTTKELN U. AE.

,.33 15 HAUSRAT A. METALL U

KUNSTSTOFF, AilG

.33 I7 SCHNEIIHAREN, BESTECKEI{
U. AE.

.33 1 METALL- U. XUilSTSTOFF
WAREN, ANG

433 3 FEINKERAMIX U. GLA3WAREil
F.O. HAUSHALT

433 4 IIOEBELN IOH.BUEROTDEBEL)

r33 51 AfITIQUITAETEI{, AilTTXEN
TEPPICHEN. i/lJENZEN

433 5' KUNSTGEGEI{STAEI{OEN, BIL
DERN IOH.ÄTTIQUITAET. )

.33 E7 KUI{STGEW€RBL.
ER ZEUGN I SSEN

90,6

ao, a

a7,a

6a ,7

7B ,7

r02,9

a7 ,7

usw)

U3Y

69,6

49,3

95,7

46. 3

72,a

65, A

42,7

56,3

64,5

45.2

a1 ,7

69 ,2

69 ,2

46,9

433 6

78,7

67,9

9e, 5

7a,a

7 6.6

44,3

43,1

59. 2

ao, 2

a2 ,9

a6,B

73.2

46, o

?a,6

93,7

7a,o

45. o

75.2

5t. a

7a,3

66,3

GESCHEIIXART I KE LN

TAPETEil433 7

a33 6

433 9

.33

tI{STALL. BEOARF F.
GAS, ü'ASSER U. HEIZUNG

HOLzVT. . ANG, XORB- U.
FLECHTü'. . XINOEPITAoEil

E I I{R. GEGEI{STAENOEI{
(OH. ELEXTROTECHi. U3IV) a7,3 98,3 r3,a

/.3I EINZELHAI{OEL MIT

96,6 rO2,8 {03.2

9a,9 ao1,7 105,5

96,7 102,. aOa,O

aa,a ao,6 ao.3

93,6 103,7 aO7,1

9a,6 92.9 90,2

a2 ,o 90, 3 79, 6

AUSGABE 197E.

t5.3

ELEKTROTECHI{.

99, il

a02 ,2

too.3

42,6

lol ,3

90,9

to, 6

72.8

ERZEUGII.,

44, 6

67 ,8

45,6

a2,B

93,.

77, a

76, O

9.t.a

93.4

92. O

78, a

aoa,7

7 3,3

73. a

aa. o

90,5

aa. 6

ao,6

99. O

77 ,O

71 ,9

69. C

43' 1I ELEXTROTECHN.
ERZEUGNTSSEN. ANG

13' 2 LEUCHTEX

ia34 l6 OEFEll, XUEHLSCHRAEI{KEN
ITASCH}IAsCH INEI{

.34 I ELE(TROTECHil. ERZEUGI{.
ANG, USW

.3I 
' 

RUNOFUI{(., FERNSEH. U.
PHOT{OTECHil. GERAET€N

.34 5 ruSIKINS'FUI}IENTEN
ITIJSIKALIEN

.3' 7 NAEH. U. STRICXMASCHINEI{

-7 -
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UMSATZEI{Tü'! CKLUI{6 I}I E I i{ZELHAilOEL I{ACH U'IRT3CHAFT3ZÜE ! GEt{

l9tO . 'lOO

UMSAIZ

NUi/NGR
OER
3YSTE.
TATIK

1)

ELEKTROTECHil. ERZEUGN
i{Jslxtt{sTRUil. uSw

436 I1 SCHREtB. U. PAPtERYIAREil,
SCHUL. U. BUEROART.

WTRTSCHAFTSGL I EOERUNG

EII{ZELHANOEL MI7 ( Iil)

a3a

435'6 SAiilLERBFIEFMARKEN

LICXEN, FARBET'

.38 I1 KNAFTITAGE',i

FEB.

r 986

FEB.

l9Ail

JAN.

i 946

JAI{. /FEB.

1945

95 ,2

9a,7

106, 2

97,i

144,2

roo. o

122,9

113,9

124,6

45. 2

II{ JEWEILIGEN PFEISET{

95. O rol .a 103,9 99.5 a9a

436 EII{ZELHANOEL MIT PAP!ERW.. DFUCKER'EUGNISSEN.

92 77 ,O

79,5

78,1

47,6

60.3

105,3

a3,9

KOSIiET. U.

a02 .6

96,6

r06,2

71.6

I

I

I

I

I

i
I

I

I

!.

'i
I

I

I

I

i
I

I

I

I

FEB.

i 946

F EB.

I 944 I 946

JAI{. /FEB.

r 9E6

IN PREISEN OES BASISJAHRES

96 ,2

BUEROMASCH.

a2.5

94.4

92 .3

91 ,a

79 ,7

.38 1 SCHRETS- U. PAPIERII'.
SCBUL- U. EUEROART. ü3IV

435 41 BUECHERTJ, FACH.
ZEITSCHRIFTEII

.36'5 UilTERHALTUNCSZETT.
SCHRTFTEN, ZEITUT{GEil

.36 
' 

BUECHERN. ZETTSCHRIFTEN,
ZE ITUt{GEN

/t35 6 BUEROMASCHINEN U.
.ircEAELil, OR6. MTTIELN

43! PAPIERII., ORUCKERZEU6
iIISSEN, BUENOMASCH,

96.9 98.3 96,2

97,7 96,A 96,0

97,6 99,9 97,3

106, I a11,7 IOA,S

99,7 102,7 100,0

I 14. O 133,7 1 26,9

102,0 105,9 102,9

r36 EIIiIELHANOEL MIT PHARMAZEUT.

116.4 126,0 12a , a

109.1 iO5,9 109.9

a1a,e a2a,2 12a, a

46, a 90 ,7 aa, o

83,3 81,1

al,6 42,6

49, o 92.3

a3, 3 8a ,9

107,1 119,a

B7,O 69,1

MEOIZTT{, ERZEÜGN. USW

99.7 ,tO5,3

93,9 91 .7

10a. 1 ,t 07, 9

77,1 79,6

60,3

ao,3

a9,9

42,6

112 ,3

86,5

roa.6

95, r

roa,o

77,O

.36 I APOTHEKEIi

436:a t'EOlZlN. U. ORTHOPAEO.
ART I (ELfi

116.6 KOSi'ET. ERZEUGN. .

XOERPERPF LEGEMI TTE LN

436.,6,I. OROGERIEI{ U. AE.

13. 65 FEII{SEIFEN, REINIGUNGS
MITTELiI, EUERSTEi/II.

.37 A

a37

TAilKSTELLEN (ABSATZ III
ETGENEM l{Ai,El{ I

XRAFT. U. 3CHMIERSTOFFET,I
ITANXST. OH. AGENTURT. I

r04,9

t04,9

136 _6

a36 B

,13 6

tnOGER IEARTII(ELN,
RE I T'I IGUIiGSiI I TTE LN

PHARMAZEUT., XOSi/ET. U
lrlEol Z I l{. ERZEUGI{. USW

67 ,2

67,a

114 ,7

a8,4 92,9

87,a 62,9

141.a 116,7

437 ETI{ZELHANOEL MtT

106.A rOE.6

108, a 105.5

't3A EIi'ZELHAilOEL TIT

123,6 99,6

ag.a 111,a

121 ,2 99;4

42,1 3e,3

116,4 96,6

439 ETtrZELHANOEL TIT

102 ,7 t6, 1

97 ,7 71,O

90.o. 76,3 7A,5 Al,a

66,2 6a, r 76.5 6a.3

117,2 97 ,7 96. O 100, 6

XRAFT- U. 3CHMIERSTOFFEil (TANXST. OH. AGENTURT. I

loE.€ a5.9 93,5 66,9

{06,2 16.9 93,8 t8,g

FAHRZEUBEIiI, FAHRzEUGTEILEN U. .REIFEN

,loo.B e6,9 ao5,2 62.9

99,7 71,1 77,2 93,e

100.3 86,0 aoa,z 93,7

36. O 33, r 45, ,t 27 ,2

99, I t3,9 101,4 At,/t

SONST. WAREN, WAtrIEN VERSCH. ART

90.1 77,9 A9,A 71,9

8{.t 73,2 A5,4 5'l ,6

a3a

a!a

a3a

103

aa

,t02

39

99

7A

55

99

a7,9

e7.9

6a,9

43,9

aa.9

30. 3

62.6

.36,I6 (RAFTü'A6EI{TEILEII
U..REIFEX

(RAFTT!'Ä6EI{, KRAF I}IAGEN
TEILETI U. .REIFEN

6 ZIETPAEOERN. ZII'EIRAO.
TEILEI{ U. .REIFEN

FAHRZEUGEIT, FAHRZEUG-
TEILEN U. .REIFEI{

BLUIEIi, PFLAIIZEN439 ,t

439 2

ittB 3

ZOOLOG. BEO RF. LEEEiIOET
TIEREN- 3 EiEREIET

WAFFEil, tlJNtTIOiI
.JAGOGERAETEN

93. 6

48, I

-8-
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67,1



UiISATZENTYU I CXLUI{G IM E t NZELHAI{OEL NACH U'IRT3CHAFTSZTIE I CEiI

tggo . too

i
I

I

I

I

I

I

I

I

.l

I

I

I

I

.t.

i
t-
I

I

I

I

I

t-
I

uM3AtZ

t{UI/iTER
OER

SYSTE.
MATTX

r)

W IRTSCHAF TSGL I EDERUITIG

EINZELH^NOEL MIT ( tNI

.39 61 SPIELWAREN

_ a39 A WAREN VERSCH. ART

439 95 GEBRAUCHTWAREN- ANG

439 9 SOI{ST. WAREN, ANG

FEB.

I 945

FEB.

r 9aa r 985

JAN. /FEB

1 965

FEB.

,t 985

FEB,

I 9Aa

JAI{.

r 945

JAI{. /FEB

t 945

I Ii JEITE I L I GEI{ PRE I SEII
I t.::: t::r _ ?::.:i:::::::::

a39 !01 FOTO- U. l(tilOGERAET.
FOTOTECHN. U. -CHEM.;AT

439 
'6 

SONST. FEINiECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEil

439 4 FEr{MECH., FOTO- U.
OPTISCHEN ERZEU6N ISSEN

439 5 UHREil, EOEL?iETALLWAREN
scHi/ucx

75,9

97,6

76, A

70,9

75,7

73,a

7a,o

107,9

93. A

77.1

110 .7

o7,a

59 ,7

69,4

49.3

95. O

74 ,7

toa.9

79,6

72,6

79,6

90,6

a6, I

106,O

roo,a

65, a

111 ,2

93,9

45,9

45,7

9a, a

101 ,l

79,1

90, c

go, 6

70,1

60, o

111 ,7

ro0,8

132,O

46, o

91,5

116,1

99. 7

.68.7

6A,A

tor,a

l03, o

-9-

77 ,6

94,,1

79,7

70,5

77 ,9

92,t

e7,.

{19,9

49,9

65. A

11a.1

93, A

69,2

69,3

99,O

70,?

90, 3

72,9

65,5

65,9

63, 6

6a, a

61 ,a

60.7

66. I

95.3

75,6

59,4

59,4

76,2

ao,a

71 ,3

94, A

76 ,1

67 ,9

70.6

ao,3

?7,O

45,7

a8, r

7a,7

97 ,2

42, I

7a,8

7a,7

d1 ,?

67,6

7e ,2

63,6

7a,7

6a ,6

59,A

97,4

c7 ,9

t02. o

7a,2

tr,6

101 ,9

a6, o

69. I

69, r

46, r

at. r

7, ,1

a7,a

73 ,9

55 ,2

67,a

BO, 6

75,a

91 ,7

77 ,6

73.9

9A,6

a0,a

t9. a

69,6 ,

ao.6

ta, g

439 65 SPORT. U.CAMPINGARTIKELII
IOH. CAIIP!NGiOEBEL)

4,39 5 SP!ELWAFIEN.SPORTARTIKELiI

.39 7 BREilNSTOFFEN

{39 61 T'AREN VERSCH. ART
(OH, I{AHRUI{GSMITTEL )

{39 A2 $'AREN VERSCH.ART,HAUPTR
NICHl- I{AHRUNGSM.

.39 63 WAREI{ VERSCH. ART,
HAUPTR. I{AHRUNGSM.

a39 91 30t{ST, WAREN, ANG

IOH.GEBRAUCHTWAREN, ANG)

a3

a39 SONST. $'AF|EN, ürAREil
VERSCB. ART

E I I{2ELHANOE L
( OH. AGENTURTANKSTE L LEN )

.I )SYSTEMATIK OER ü'IRT3CH FTSZII'EIGE, AUSGABE'I979.



2 UMSATZENTIYTCKLUNG IM E tI{ZELHAITDEL I{ACH ERSC'I{E tI{UI{GSFORIGN

t98O . ,t OO

ERSCHE I NUNGSFORM

AiTULANTER HANOEL

SUPERMERKTE

FEB.

::::

FEB.

::::_

JAN.

I 945

UMSATZ

tN JET'EILIGEN PREISEN

JAI{.,/FEB

. .::::_ .

e20 92 ,3

113,4

93 .2

72

a6

77

tol ,6

t05,a

162,A

99, r

106, a

69,9

121,2

126,O

100, 1

97 .3

103,1

119.1

104. 6

103, O

ga,6

VERSANOIIANOEL

i{IT WAR€N VERSCHIEDEI{ER ART

MIT FACH. OOER SPE2IALSOR'tiGNT

VERSANOIIANOEL ZUSAMEN

STATTONAERER E INZELHANOEL

LAOENGESCHAEF TE

WARET{HAEUSER

SB -I!'ARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERKTE

XAUFHAEUS€R

90, .

90. o

90, 3

95,3

95,5

81 ,2

aa. 3

8a. o

47.6

103,2

154,9

90,1

99, A

69,9

118,5

127,a

97 ,9

93, 3

94,6

113,6

100,o

99,O

UEBRIGE LAOETGESCHAEFTE MIT
WAREN VEIISCHIEOEilER ART

UEBR !GE LAOEITIGESCHAEFTE MIT
SONS1IGEN I!'AREN I )

73 ,5

100, 6

r 5/t, 9

8t,l

93. 1

70. o

115,A

126,9

9a ,7

89.1

94. I

roa,6

95. a

95. O

8l ,9

102,5

a47,3

96,1

101,9

61 .5

117,2

123,4

99,9

97,4

1 00,3

AilOERE SB - LEBEI{SMt TIELMERXTE
(OH. FRISCHYJAREN)

UEBRIGE ilAHRUNGS-UNO GEI'/USS-
Mt ITELGESCHAEFTE

LAOEI{GESCHAEFTE ANOERER ART

IAOENGESCHAEF TE ZUSAiO,IEiI

NESTL ICHER STATIOilAERER
E TNZELHANDEL

STA? IONAERER E t NZELHAIiOEL
ZUSAWEN 10t ,5

ERSCHE INUNGSFORMEN INSGESAMT 101

1 ) WIRTSCHAFTSUI{TERGPUPPE 439 9 DER SYSTEIT{ATIX OER I!'IRT9CHAFTSZITE!GE-AUSGABE 19?9

-10-



3 Ui/EATZEI{Tü'I CKLUI{O !i,I E tNZELHAI'IOEL I{ACH U'IFI3C1{AFT32ü'E IGEI{

PROZEI{?

VERAEI{OENUNG DER UIi4SATZU,ERTE

NUä,ER
OER
SY3TE.
tr'laT I x

1)

I!'IRTSCHAF TSGL : EOERUI{G

EINZELHA'{OEL MIT I!N)

GETRAETiXEI{

JAN.,/FEB. A6

GEGEfIUE9ER

JAI{. /FEB. A'JAr. i9a3

til JEITEILIGEI{ PREISEIT

FEB. lg8a

FEe. r966

6EGENUEEER

FEB. A5 U'{O
JAil. A6

GEGENUEEER
FEB.8' UI{O

JAil. A'

JAl{.,/FEB. aa

GE6EI{UEBER

JAr{. /FEB, Aa

FEB. 6g

GEGEXUEBER

FEB.8'

'i
I
I
I

I

I

IN PPEISEII DES BASTSJAHRES
r9go . too

-2,O

-7,3

-2,1

-1ß t

EINZELHANOEL MIT NAHRUilGSMITTELI{, GETFAEI{(EN

-4,3 t,6 1,5

-3,4 -4,O -a,O

-4,3 1,5 1,5

-2,1 -r3,1 -13.'

-2,0

-4,,t

-2,9

-16,4

o,7

-a,8

o,7

- 15,2

it 3l

-a,o

3, t

-17,a

-d,2

1,1

-3.2

-1,1

-3,A

- 2,3

432

-7,9

-17,9

-d,7

-4,6

-6.7

-,t,t

TABA(WAREN

431 l5

43i 1

431 41

131 42

t3r

131

431

431

431

131

431

a31

{31

a31

431

t3

aa

45

16

17

4a

49

I

61

55

USll lOH. REFORITII.). OAs

REFORiÜAREN

NAHPUNGSMI T'TELil. GETRAEN
KEIl, TABAKWAREN. OAS

MILCH, FETTWAREN. EIERN

FISCHEil, F ISCHERZEUGNIS
sefl

WILO, GEFLUE6EL

SUES$YAREN

KAFFEE. TEE. XAKAO

FLEISCH. FLEISCHVYAREN

BROT, XONOITOR$'AREN

KARTOFFELf!, GEiI.JESE, OBST

SOI{ST. T{IHRUI{GSMITTELN

l{AHRUNGSMI TTELN

WEiN, SPTRITUOSEN

BIER, ALXOHOLFR.
GE TRAEfI(Eil

GETRAENKEN

TABAXWAFIEIi

NAHRUNGSM I TTE LN.
GETßIAEil(EtI, T BAXWAREN

-a,9 -3,6

2,9 2,4

o.2 -15,9

-1,6 -t.1

ao,6 r,o

t,o -l,o

6,3 -O, a

-5,a -1,5

-a,o 0,9

EINZELH T{OEL MIT TEXTTLIEX, BEXLE!EUilG

-21 ,O 3, O

-,t8,1 -9,5

-30.3 -O,O

-23,6 -O,8

-e3,1 -O,1

431 6

t3t I

431

.32 2 i4ETERI'ARE F. BEKLEIIIJNG
U. WAESCHE

.32 1 TETTILIEI{.BEKLEIIIJI{G,OAS

-3,6

.2,a

15,9

-a,a

1,O

-l,o

-o, a

-r.5

0,9

3CHUHEN,

3,O

-9,5

-o, o

-o, t

-o, r

-5,a

1,7

-17,A

-3,4

3.5

-3,7

-1.3

-a,5

-3,2

L E OE Rü' RE TI

-9,9

-19,t

_t0,a

-1o,3

-7,.

-0,2

-13.9

-11,7

0,3

1,?

z,,l

t,,t -i3,6

-!,o
,t,o

16, a

-6.4

o.6

-1,1

-o, 9

-2,3

o.o

o.9

-11,6

-1,7

-2,4

-t.a

-2,O

-a,2

-4,5

-3,E

a32 3r OBERBE(LElllJt{G,. OAS

I32 33 HERRENOBEREEI(LE Id.'IiG

.32 36 OAI4EI{OBERBEKLE tOUN6

.32 37 BE(LEITIJI{G U. ZUEEHOER
F. XII{DER U. SAEUGL.

r32 3 OBERBEKLEIOG., (ITIO.. U.
SAEUGL. BEXLEID6.

.32 4I PULLOV., HERREI{WAESCHE
OAITEilBLUSEN U3II'

-7,5

-11,?

-12,6it32 il5 OAI'CNIIAESCHE , i4t EOERIIAREI{

432 4A XOPFBEDECXUI{GEI{. SCHIRi/Cfl

iT32 
' 

ü'AESCI{E U. BEKLE!OGS.
ZUBEH. F.HERR.U. OAII1EiI U:iSI

26, 6

2C,1

15 .O

-o, 3

-1,7

-2 ,1

.32 6I XURzWAREil, 3CHXEIOEFET.
BEOANF

432 5E HANOAFBEITEI{,
HAI{DARBE I TSBEOAFF

432 5 XUR:S'AREN, 3CHNE!OEREI.
BEOARF. HATIOAPBETTEN

-21.7

- 11 -

.32 5 XUERSCHI{ERU'AREI{

-a6,7

-16,2

-13.6

-9 ,7

-,t 3. 6

-47,4

-17,2

-36,9

,t,3

12 -7

-to,B

-1o,1

-6, O

-6,4

-r6.o

a32 71 6AROITEN.
OEKORAI I ONS3TOF F

a32 72 TEPP t Cl.{Et{
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-8. O

-7,6

-3,O

-6, I

-1a,6

-6. O

-7,6

-3, O

-5,1

1a.3

-17,9

-17,1

-16,!

-1,t,1

-17,O
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3 UMSATZENTU'I CKLUNG IM E INZELHAT{OEL I{ACH ,,INTSCH FTSZIYE IGEI{

PRO ZEI{T

VERAEf{OERUNG OER Ui4SATZIYERTE

FEB. l9A5 FEB. A6 UNO

JAil. a5
GE6EI{UEBER
FEE. A' UND

JAN. A'

JAN. /FEB. A5

GEGEI{UEBER

.rar{. /FEB. 6.

FEB. 85

GE6ENUEBER

JAI{. /FEB. A5

GEGEI{UEBER

JAII. /FEB, 8'FEB. 8T

--1-----

GE6ENUEAERIVI RTSCHAF TSGL I EOERUilG

TAPETEIi

434 2 LEUCHTEN

FEB. 
'9A'

JAN I 946
I

I

I

tiI PRETSEI{ OES AASISJAHRES
1gao . 1oo

432 7ia BETTwAREN

432 77 HAUS. U. TISCI{U{AESCHE

432 AI SCHUHEN

.32 A SCHUHEN, LEOERWAPEN

.33 
' 

I.OEBELN (OH.BUEROIVDEBEL )

E !I{ZELHANDEL MIT ( Iil )

I32 73 BOOEI{BELAEGET
(OH. IEPPICHEI

.33 5' ANTIQUITAETEN, ANTIXEN
TEPPICHEN, iIJEI{ZEN

.33 5' KU?{STGEGENSTAEI{OEN, BTL.
OERI{ tOH. AI{TIQUITAET. J

.33 57 XUT{STGEIYERBL
ERZEUGTI I SSEil

.33 6 ANTIQTJITAET., XUNST-
GE6EiISTAEI{OEI U. AE.

.33 6 GALAN?ERTEIIAREI{,
GESCHENXART I (ELN

a33 7

433 A

-3,9

-12.6

3,7

-9,5

- 12,2

-a,o

-4. 3

3.3 1,C

-r5.8 -6.7

-6,9 3,3

2.1 -5,3

-36,2 9,3

-29,6 1.O

-35.6 8, {

-2a. 9 0, a

433 EINZELHANOEL MIT EINR.GEGENSTAENOEN

-3,1 -6,6

-1,6 -13,2

-21 ,7 10,6

-5,5

-14,o

2,O

-10,9

-1o,6

-14,2

-1,,1

-10,3

usw )

.8,?

-1A,2

'{.9

1,6

'8. 7

3,3

-6,3

9.3

1,O

4,4

o.6

IOH. ELEXTROYECHN

-6,6

-13,2

to,6

9,4

5. O

-9,2

-1o.5

- 2,9

-i1,5

3,a

-7,t

-o, r

-10,1

a _7

.32 7 HE!M. U. HAUSTEXTIL.
BOOEilBELAEGEI{, BETil;REN

432 95 LEOER. U. TAESCHilERWAREN
(oH. scHuHE)

-7,8

66

-2,3

48

132 TEXTTLIEN.EEKLEIOUNG
SCHUHEN, LEOERWAREN

.33 II METALL- U. (UI{STSTOFF
y{aREft. oas

'133 1 3 XLEII{E ISENW.,II'ERXZEUGEN
BAUARTIKELN U. AE.

/033 15 HAUSRAT A. METALL U.
XUNSTSTOFF. AilG

t33 17 SCHtiEIOI,IAREI!, BESTECKEN
U. AE.

433 1 METALL- U. KUTISTSTOFF
IYAREN, ANG

.33 3 FEIilKERAMI( U. GLASWAREN
F.O. HAUSHALT

-6,9

-15,5

-2,9

-9,9

-4,9

- a2,5

-12 I

10, a

-4,3

to,6

296

-3.5

-1,O

-10,2

-3,5

-4,O

10 ,2

-4, 5

-14.9

6.3

1.3

-5,5

-6,5

11.9

2l ,o

to.,

-o.9

2,3

o,2

1.7

- /4, ,t

-3,2

-5.9

-7,6

-4,6

-l .3

10,6

20,1

21 .a

-9.4

-6.O

-i I

-7

-t4

-{3

- 12,9

usrv

-7,7

-3,6

-5,4

5,6

-7,4

-3,2

-4. 9

INSTALL. EEOARF F.
GAS, U{A3SER U. HEIZUNG

r33 9 HOLZS'., ANG. XORB- U.
FLECHI}T. . XII{OERS'AGEil

433 E II{R. GEGENSTAENOEN
IOH. ELEKTROTECHN, UsI!')

't34 {1 ELEKTROTECHN.
ER2EU6NtSSEN. Af{6

434 15 OEFEN, KUEHL3CHRÄEi{KEl'l
IVASCHMASCH tNEI{

431 1 ELEXTROTECHN. ERZEU6N
AilG. USW

434 /a RUI{OFUNK-. FERIiSEH- U.
PHONOTECHN.GERAEIEN

43' 5 }IJSII(INSTRUIGNTEI{
i,tJSIXALIEI{

-{1

-7,O

-2,B

-6.6

4.9

-7,O

-a.a

-9,1

4,7 -A.3

/.34 E!NZELHANOEL MIT ELEXTFOTECHN. EFIZEUGN.

-7,1 -O.O

-6.3 3,2

-7,O a ,O

6.6 1,2

-lo,a -a,6

r,6 -1,1

3,1 -7,O

4.3

i,I,JS I X If{STRUM.

o,o

3.2

1,O

4,2

4,6

1,4

7,O434 7 tiAEH - U. sTR IC([[{ASCH I t{Et{

-12_
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3 UTllsATZEN'ü,lCKLUfl G !r{ E !i{ZELHAi{OEL t{AO{ i'IRT3o{AF?SZü,E IGEt{

PROZEilT

VERAET{OERUI{G OER Ui,I3 
'ZI!GPTE

NUi/IVIER

DER
SYSTE -
MIAT t X

1)

W IRTSCHAFTSGL I EOERUNG

E!I{ZELHAIIOEL MIT ( tN)

a3t

435 I 5 SAi'I\4LERBRIEFMARKEI{

136 1 APOTHEKEN

436 6,I OROG€RIEN U. AE.

436 g LACXEN, FARBEN

437

FEB. t9A5

GEGENUEBER

I
FEB. tga. I ull,

I

FEB. 85 UNO
JAN. E6

GEGENUEBEF
FEB. A4 UNO

JAt{. 6a

JIN. /FEB. A5

6E6ENUEBER

JAI{. /FEB. A'

FEB. A6

G€GENUEBER

FEB. E'

JAI{. /FEB. 66

GEGEI{UEBER

.JAir, /FEB. e4

I

I

I

I

I

l.
r 985

IN JEWEILIGEI{ PRETSEN II{ PFEISEN OES BASI3JAHRES
'198o . 'l Oo

ELEKTROTECHN, ERZEUGN.
WSIKINSTRUM. USW

435 11 SCHRETB- U. PAPTERWAREI{
SCHUL- U. BUEROART.

6,7 -4,6 -3.1 -3.1 -6,7

.35 EIIIZELHANOEL MIT PAPIERII'., (]RUCKERZ€UGilISSEil, AUEROMASCH.

4,9 -6,3 -,t.3 -r,3 -6.A

-3,1

3,2

-2, O

- 2,9

o,4

-2.O

-o, 6

-1,7

a,a

7.1

3,A

-o, 6

-o,2

23,6

3,2

3.{

3,1

435 I SCHREIB- U. PAPtERW.
scHUL- U. 

"rr"oo"r. 
ü"*

435 41 BUECHERN, FACH-
ZEITSCHFTFTEN

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT'
SCHFTFTEN, ZEITUNGEN

435 
' 

BUECHERN, ZEIISCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROMSCH I ilEil U.
-rcEBELN ORG. MI TTELN

't35 PAPTEFIW., OFUCXERZEUG-
NlSSEN, BUEROMASCH.

-2,6

-3,O

-o,2

- 2.3

o,I

-1.9

5,6

t,a

5,4

-1,8

-1,7 -O.O

-4,2 -1,5

-4,9 1,9

-5.1 -O,5

-41,5 1.3

-5,5 -O,r

436 E II{ZELHANOEL MIT PHARII'IAZEUT.

-2,3 7,O

7,6 A,9

o,a 5,3

-5,O 0,6

-o,o -a,6

-1,5 -a,3

1.9 -1,5

-0,6 -3,6

1,3 -1,7

-o,t -3,6

rEorztN.,Eß7EUOi. UswxosMET. u

436 4 MEOIZIN, U. ORTHOPAEO.
ART I XE LN

435 5 KOSMET. ERzEUGN,,
KOERPERPF LE6EM I TTE Lil

7,O

9.9

5,3

o,a

1,2

-21, I

6,3

ot

3, r

2,7

3.9

-3 ,2

- 2,4

-2t ,1

.1 ,8

AGEI{TURT

-7,,1

-7,a

436 G5 FEINSEIFEN, REII{IGUNGS
MITTELIi. BUERSTENW.

436 6 OROGERIEARTIXELN,
RE INIGUTGSMITTELN

146 PHAEIMA:EUT., XOSMET, U
MEOIZItI. EEIZEUGN. USW

-a,a

-22,6

1,1

-6,1

7,3

-2,3

1,2

2a,a

5,5

.3? ETNZELHATOEL MIT (R FT. U. 3CHT4IERSTOFFEI{ ITAIIiST.,OH.

il37 5 TANKSTELLEN (ABSATZ IN
EIGENEM ITAMENI 3.6 -O,5 -O,7

3.6 -0,5 -O,7

.3A EI'{ZELHAIiOEL il't FAHRZEUOEN,

KRAFT- U. SCHTIIERSTOFFEN
ITANXST. OH. ABENTURT. ) o,7

F HRZEUGTEILEN U. .REtFEII

436 16 XPAFlWAGEilTE!LEI{
U. -REIFEN

43A 1 KRAFTU{AGEN. XR FTI!'AGEN
IETLEI{ U. .REIFEI{

438 5 ZWETRAEOERI{. ZWEIFAD-
TEILEN U. .REIFEN

.3A FAHRZEUGEil, FAHRZEUG.
TETLEI{ U. .REIFEN

.3A 1I KRAFTY'AGEN

BLUMEN PFLAilZEil

-16,4

-2,O

-14,7

-24,3

-i6.4

4.9 -11.a -!1,4

-2o,9 12,3 te,3

2,9 -iO.O -{O,O

23,O -22,d -22.A

3.1 -10.3 -1o.3

.39 EIilZELHAI{OEL MIT SOI{ST. IIAREI{, II REI{ VERSCH. ART

6,5 -7,2 -7,2

,tg.o -8,2 -4,2

-13,a

9,?

-,12, I

-21 ,6

-12,4

-t4,2

-a.o

-11 ,a

-26,9

-17,C

439 1

439 2

439 3

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIEREN, SAEMEREIEN

TTAFFEN, iA,NtTION
JAGOGERAETEN

a,7

-13-
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3 Ui,lsATZEl{TJtICxLUIG tM E tt{2ELHAI{OEL f{Acal wtn?3OiAFT3ZÜE tGEl{

PROZEN'

VERAEI{OERUI{G OER UMSATZII'ERTE

IUN/i{ER
DER

SYSTE -
l,UT I X

t)

IYTRTSCHAF TSGL I EOERUNG

EIilZELHANOEL MtT (INI

.39 4I FOYO. U. X!I{OGERAET,,
FO?OTECHN. U, .CHEM.MAT

a39 /t5 SONST. FEIilitcH. U.
OPT I SCHEN ERZEUGil !33EN

439 il FEtNi{ECH.. FOTO- U.
OPT ISCHEiI ER2EUGI{ ISSEil

.39 6 UHREN. EOELi'ETALLITAFEN
SCHruCX

439 AI TVAREN VERSCH. ART
(OH. NAHRUNGSMITTEL )

il39 A2 WAREN VERSCH.ART,HAUPTR.
XICHT- ilAHRUilGSil.

439 A3 WARET{ VERSCH. 
^RT,HAUPTR. NAHRUI{GSlt1.

l.39 A WAREN VERSCH. ART

.39 9I SONST. WARET, AN6
(OH. GEBRAUC}IIWAREI{, ANG)

.39 96 GEBRAUCHTIIAREN. AI{G

439 9 SONST. TI'AREN, ANG

.39 SONST. WAREtr, WAFER
VERSCH. ART

/t3 E I NZE LHAt{OEL
( OH. AGENTURTANXSTELLEil I

FEB.19A6
. 

GEGENUEBER

I
FEB. igar | .rll. rsas

I

FEB. A6 UNO
JAil. E6

GEGENUEBEF
FEB. A4 UiIO

JAN.8'

I JAN./FEB. 65
I

I cEGEilUEBER

I

I urr./rea. ar
I

I

I

I

I

I

I

FEB. A5

GE6ENUEBER

FEA. Aa

Jlil. /FEE. C3

GEGENUEBER

J I{. /FEB. A'

IN JEX'EtLIOEN PREISEN IN PRETSEN OES BASIS{'AHRES
r98O . roo

439 66 3PORT. U.CAiTtNGARTIKELti
loH. c^if,lNG|/DEBEL)

43S 6I SPIEL$'ARET

.39 6 SPIELYTAREN, SPORTARTIKELII

.39 7 BRENNSIOFFET

o,3

-7,O

-t,o

-2,7

-1,9

19,3

14,7

a,7

-7,O

-9 ,7

-o,5

-6,9

1a. 9

1A,C

-E,a

-6,O

-a,o

7,A

-2,2

1,1

-5,4

-34,5

-26,4

-14,3

9,O

-1A,ut

-6.3

-11,9

1.4

12 ,2

7.7

2,1

-o,a

1.9

-t,o

-t,7

-1,8

-2,7

17.1

-6,O

-2.3

{,o

-o,a

-r5_3

-15 1

1,8

-o,a

2,.

-o, /a

,1 ,9

-4.O

-4,7

-1.8

-2,7

17.1

-6,O

-2,3

a.o

-o,a

-15.3

a6 I

1.8

-o.a

-4.5

-8,6

-?.4

-3,5

-6,7

-20.8

-16.3

-6,4

-11,1

-2,O

-7,9

-20,1

-19,9

-7.9

-7,7

o,6

-2,2

o,1

-4,9

-5,t

-3,5

-a,g

ro,5

-7,a

-3,4

2,4

-2,3

-16,6

-t6,4

-o, I

-2,6
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/. UMSATZET{IVIICXLUI{G IU E tI{ZELHATOEL NACH ERSCHE !I{UI{G3FORIIEiI

PROZENT

VERAEI{OERUI{G OER UM3ATZII'ERTE

ERSCHE I I{UNGSFORM

AIvBULANTER HANOEL

SUPERMAERXTE

LAOENGESCHAEFTE ANOERER ART

LAOEilGESCHAEF TE 2USAi/l!,IEN

IN JEWEILIGEN PRETSEN

FEB. 1g8a

-11,1

-1o,3

-1,8

5.2

-15,4

-6,7

-14,2

-a,2

3,I

-4,2

-a,6

-6,2

-4,3

-6,O

-6,O

FEB. i9A5

6EGEI{UEEER

FEE. I9A5 UlD
JAil. ret6

BEGETUEBEP
FEB. t96a Ut{O

JAt{. 1944

JAr{. /FEB. r9t5

GEGENUEBER

JAt{.,/FEB. r9taJAil. t9A5

13,A

-27,e

-4.9

-4,9

-.la, r

-12.6

o.1

-t,t

-o,a

-4,4

-a,7

-4, a

-6,9

-6,4

-7 _7

o,0

-2.7

1.8

-o,9

-2,7

1,8

-0,9

o,o

-1,9

1,7

10,6

-8. 2

-2,d

10, 3

2,O

10,1

-1,2

-3,4

-1,6

5,O

-o. a

o,a

VERSANHAilOEL

MtT I!'AREN VERSCHIEOENER ART

MIT FÄCH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOITANOEL ZUSAWEN

STAT IONAEREP E T NZELHAIIOEL

LAOENGESCHIEF TE

WAFIENHAEUSER

SB -WARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERKTE

KAUFHAEUSER

-5.1

-a,7

-5, 3

25. 5

3,7

16 ,2

UEBR!GE LAOEI{GESCHAEFTE MIT
IIAREI! VERSCHIEDEI{ER ART

UEBRTGE LAOEI{GESCHAEFTE MIT
SONSTIGEil WANEN 1 I

-1,9

1,7

ro.6

-4,2

-2,4

-10.3

2,O

to, t

-1,2

-3,.

-1,5

6,O

-o,a

-o,a

ANOERE S9 - LEBENSMI TTELMAERKTE
(OH. FRISCHWAREN)

UESRIGE iIAHRUNGS.Ut{O GENUSS.
MI TTELGE3CHAEFTE

RESTL!CHER SIATTONAEREF
E INZELHANOEL

STATTONAERER E INZELHANOEL
ZUSAiN4E N

ERSCHE INUNGSFORi€N INSGESAMT
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6 ENTIIICXLUNG OER BE3CHAEF1IGIEI{ZAHL IM EII{Z€LHAI{DEL NACH WIRTsCHAF?SZII'EIGEI{

BESCHAEFTI6tE VERAEiIOERUN6 OER BESCHAEFTTGTEI{2AHL

OAVON OAVON

t{utii€R
OER
3YSTE.
li4 TIX

r)

YEIL-
ZEIT.
BE-
SCHAEF.

I:l:__

I I{3GESAMT

-1.a

VOLL.
BE.
SCHAEF

]:T.

DAVOT

I rE t LzErr-
I EEscH^EF -

I rtcrE
I

trs-
GE3AüT

VOLL.
EE.
9CHAEF.
It GTE

I-l
I

I

I

.!
I

I

.!

'i
I

I

I

I

I

.!

I
I

ilrs- |
GESAMT I

I
I

IVI RTSCHAF TS6L ! EOERUI{G

EII{ZELHANOEL MIT (tN)

tI I{AHRUI{GSM., GETRAENI(Eil
usw toH. FIEFORiN!'.), OAS

15 REFOFWAPEN

NAHRUNGSM t TTE LI{ . GETRAEN
KEN. TAB KWAREI{- OAS

a1 ft'lILCH. FETTWAREN. E!ERt{

.2 FISCHEN, FISCHERZEUGNIS
SEN

FEB.
I 984

JAI{.
r 945

FEB. I9E6 GECENUEBER

I FEB. | .JAN. I

I real I isss I

VOL LBESCHAEF
TTGYE

-1.5 -O,3

4.8 3,9

-r,9 0,1

0.6 1,O

-4,7 -o.4

-4,2 r,6

-4,8 0,A

-o ,7 -o, 5

o,o -o,2

BEXLE IOUNG.

0,6 -o,7

-5,4 o,2

o,2 -o.2

-o, a -o.3

-4, o -o,7

TE I LZE ITBE -
SCHAEFT IGTE

FEB.

:::: { 946

JAt{. /FEB. a9A5
6EGENUEBER

JAN. /FEB. 19E'

GElRAENXEN

TAAAKY'AREI{

FEB.19A6

132

a2 ,3

a2 ,7

93.1

a6.a

a.i .7

98.2 99,3

74,5 90.5

aa,2 106. o

ao.4 ro,1 ,o

9l.a 9a,a

94,6 rOO,6

PROZENT

-5,4

97

-o,9

-7,?

6,7

2,1

-4,3

-0,6

SCHUHEN

o,6

o,2

12 ,2

o.6

2,9

5.2

-3,3

-a3.1

-6. a

-2,9 0,3

''l ,1 -5,A

-1.2 0.O

-r,3 -2,a

1.6 -2,a

-o, a -o,z

LEOERWAREI{

-1,4 t,o

-1,O -3,3

-2,2 3,5

4,3 -o,a

-o.6 -o,5

19AO . 'l O0

a 3,t

a3r

t31

431

431

431

431

431

a3r

a3t

431

431

it 31

ia3 I

a3r

431

431

431

a3

aa

a6

l6

a7

a8

a9

a

5a

55

6

9

-o,a

-1,3

-o. a

-o, 6

o.a

o,o

o.t

-o,4

-o _7

-o,9

,a,9

-2,4

2.O

3, r

4,2

-1.6

.3.7
lo,5

1,4

-5,3

7,6

2,1

-4,4

-o_ a

t.o

9,3

1,6

3,3
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9,3

9.1

-o,8

-0. 6

-4,5

2,a

-2, A

-,1 ,O

-1.1

-2,.

-1.9

-o ,2

-o,3

-3,3

2,.
-2,O

-o,6

-i,o

-1-7

-o.3

1,O

o,o

2,1

-1,7

o.6

-O, il

o,3

-o,5

-o,9

o,7

-o,5

?.9

2,4

-o ,.2

-o.3

7,6

-3,5

a.a

5,,1

-to.7

-t,o

-6,5

o,6

o.a

4,7

6,3

?,6

19 ,2

16.3

2,3

. .i.2

o,9

-7,4

-1,1

1,4

-3,3

2,1

-o,1

-t ,3

-2,3

-6,3

1,7

-3,4

32. A

31 ,6

-2,1

-t,o

-4,6

1.8

-o,a

-o,2

-5, r

-2 ,6

-3,6

o,6

o,2

-2,6

3,2

-1 ,1

-,1 ,5

-2,1

-1 ,a

-o,5

-1.1

-a,4

2,.

-2.9

- 2,2

-1,3

-2,6

-2.O

-o,5

-o,1

-3,3

2,O

- 2,O

-3,2

-3,6

-1.9

-1,2

6.9

a.a

o,a

6,d

a.E

-to,a

-2. a

'6,4

3,O

1,r

-o. t

7.2

a,a

1,1

2,6

1,1

1,O

67 3,2 1,O

I39 65 SPORT. U.CAMPINGARTI(ELN
lOH. CAtf tNGITI)EBEL I

.39 61 SPIELYIAREil

/t39 6 SOIELTJAREN,SPORTAPTIKELN

439 7 BRENNSTOFFEN

a7,a

97,3

90,o

9{,6

67 ,3

9l ,5

s9 ,7

79,4

91 ,7

79,3

105.3

44.9

93, A

94, o

86. 5

92 .7

e7 ,2

95, 3

49.1

49,5

aa.2

92 ,O

90. 4

75,?

o7,1

74,9

105,5

al ,3

84,4

aa.3

43. o

69. 6

90, o

r05, a

93,1

104. o

45, 6

90,7

aa.5

90 .7

103. 6

90 .7

ro5. o

95,4

r 36,9

I 38. it

96,3

99 ,7

439 A WAREN VERSCH. ART

.39 95 GEBRAUCHTWAREI{

439 91 SONST. T'AFIEN, ANG

IOH. EEBRAUCHTWAREil, ANG)

{39 9 SONST. WAFrEti

, AilG

ANG

WAREN439 SOI{ST. ll'AREI{
VERSCH. ART

a3 E INZELHANOEL
( OH. AGENTURTANKSTEL LEN )

I )SYSTEYNTTK OEF $'IRTSCHAFTSzü'EIGE, AUSGABE 1979.



6 EilTü'ICXLUI{G OER BESCHAEFTIGTEI{ZAHL !i,l E II{ZELHATOEL
NACH ERSCHE Il{UNGSFORiEN

BESCHAEFTIGTE

oavoil

VERAENDERUNG OER BESCHAEFItGTEt{ZAHL

OAVON OAVON

I t{s-
GESAMT

76, 5

101 ,5

129,6

90.7

95, a

94. 6

112,6

r19.3

91 ,2

91 ,6

92,5

100,2

92,9

927

TEIL-
ZE tT.
BE.
SCHAEF

::l:_

T NSGESAMI VOLL.
BE-
SCHAEF

l:l:_

TE I LZE IT
BESCHAEF
TI6TE

voL
BE-

INS
VOLLBESCHAEF

TIGIE
TE I LZE ITBE-
SCHAEF T I GTE

GESAMT
ERSCHE I NUilGSFOFM

AI€ULANIER HANOEL

SUPERIVIAERKTE

LAOENGESCHAEFTE AAOERER ART

LAOENGESCHAEFTE ZUSA}TNGil

SCHAEF
GTET

FEB.
I 984

-...;

r 945 I 945

JAt{. /FEB. 19A5
GE6ENUEBER

JAN. /FEB. I9A4

95,5 93,5 98,5 1,1

2.A

o,9

2,1

-3,6

2,6

11,5

-5,9

o,5

6.2

1.3

9,3

-1,8

-o,7

-o,6

2,6

-o,5

-o.4

o,2

o.5

o_ I

-3.1

o,7

3,4

-o,6

-o,7

12.4

-o,4

o.a

-o,6

-o,5

'o ,7

o.7

-o,6

-c.5

-o. t

2,6

1,1

2.1

-6,O

6,9

-7,3

-o,l

o,9

2,3

7,6

-l,a

-1,6

-1,4

3.S

o,o

2,,

-o,a

2,9

o,a

3,2

o,5

-4,2

2,2

9.9

-5,5

o,6

o,4

,,2

9, a

-1,6

-o,7

2.5

-o.6

-o. 5

3.O

0.5

2.1

1,4

6,5

-7.O

-o.1

-1,6

2.5

-1,9

-1,6

-1,1

2,9 2,2 0, 3 -O, S 2 .1

VERSANOHANOE L

M'T WAFIEN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH- OOER SPEZIALSOFITIMENT

VERSANOHANOEL ZUSAwlEil

aa

a5

87

81 .4

64. 6

42, 5

134,5

47. 3

110,3

-o.1

-o,2

-o 1

4,3

o.9

2,8

S?ATTONAERER E INZELHANOEL

LADENGESCHAEF TE

WARENHAEUSER

SB.WARENHAEUSER

VETIBRAUCHERMERKTE

KAUFHAEUSER

UEERIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEOENEP APT

73, 3

102 ,2

12a.O

62 ,7

9a ,7

80, o

114.8

119.?

49,5

46,5

49, 6

95 ,2

49,9

49.5

43,3

100,2

136.7

11a,2

96.5

146,7

4o9.2

119.3

93, 7

99, 4

98,9

1t5.8

99,5

99. 7

-1,1

o.9

l,a
-o.3

-o,5

4.1

-o. a

-o,7

-o ,2

-o.4

-o.4

o,6

-o.3

-o.3

1,3

4,5

17 .5

-3,3

1,4

20 ,2

-o,2

10.5

-1.9

1,6

OE

-8, A

o,3

6,?

-1,3

-t,r

36,2

-o, a

1,3

-1,2

-o.a

-l I

-1,6

3,9

1a,o

-2,7

1,6

-o.7

10.4

-1,2

1,1

o.7

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MII
SONSTIGEil WAFEN 1 )

ANDERE SB. LEBENSMI TTELMAEFKTE
(OH. FRISCHWAREN)

UEBRIGE I{AHRUilGS-UNO GENUSS-
ilI TTELGESCHAEF TE

FIESTL ICHER S?AT IONAERER
E It{ZELHATIOEL

STATIOI{AERER E II{ZELHAI{OEL
ZUSAitrr{E l{

6.6 1,1

1,2 -1.1

o.a 7,o

1.3 o9

1,2 1.OERSCHE tNUN6SFORi'EN TNSGESAMT

I) T'IRfSCHAFTSUNTERGFUPPE 439 9 OER SYSTEMAT!K OER $'TRTSCHAFTSZV{EIGE.AUSGABE 1979
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7 UMSATZENTU'ICXLUNG IM EINZELHANDEL I{ACH YITRI3CHAFISKLASSEI{ UNO UMSATZG|ROESSEI{KLA3SEN
FEBRUAR 19a3 GEGEIUEBER FEBRUAR 19E4

PROZENT

VERAENOERUNG OER UMSATZMRTE

UNTERNEHITEN MIT JAHRESUMSAETZEN VOII ... BtSNUlinlER
OER
SYSTE.
MATIX

1)

250 000

BIS UTITER

500 00G

500 000

B I S UI{TER

I OOO OOO

1 000 000

BIS UIITER

5 000 000

WI RTSCHAF TSK LASSE

EINZELHAI.{OEL MIT {IN)

GETEIAENKEN

.i
I

I

I

I

i
I

I

I

!

5 000 000

UNO MEHR

431

431

43r

6,3

3,3

E INZELHANO€L MIT NAHFUilGSMITTELII

-5,1

-3,7

-1,2

-3,3

-2,6

10,7

431

t4.o

6ETRAENXEN TABAKWAREN

431

{31

431

431

431

431

431

431

431

431

431

usw loH. REFoRrt4.). oas

15 REFORi/}!'AREN

41 MILCH, FETTWAREN, EIERN

42 FISCHEN, F ISCHERZEUGNIS
SEN

{3 WILO. 6EFLUEGEL

.4 SUESSWAREil

.5 KAFFEE, TEE, KAKAO

.6 FLEISCH, FLEISCHY1AREN

4? BROT. XONOITOPWAREN

{6 KARTOFFELil, GEI'IJESS, OBST

.9 SONST. ilAHRUNGSMITTELN

6' WEIN, SPIRITUOSEN

65 SIER. ALXOHOLFR.
GETRAE NXEN

90 TABA(WAREN

-o,6

-7 _ a

23 ,7

-3.1

-2,A

-9.4

5.4

6,6

9,3

-6,9

1,7

46.?

4,2

2,2

o,3

a,1

-9,8

- 12,3 2.2

432 1O TEXTTLIEfi/,BEKLETOUN6. OAS

-5.O -1,5

-6,0 -7,2

.32 EIIgZELHANOEL MIT TEXTILIEN, BEXLEIOUI{G

az,o -11,1

1,6

-4,1

SCHUHEN. LEOERIIAREN

-9,5

-32,O

-7,7

-10.3

-13,9

-10,1

-12,4

-12,7

-7,9

Iro.o

-7 a

{32 20 METERWARE F. BEKLEIOUilG
U. WAESCHE

432 31 OBERBEKLEIOUNG. OAS

432 33 HERRENOBERBEKLEIEUNG

.32 35 DAreNOBERBEKLEIDUilG

-7,4

-9. 2

-6.3

-3 -2

.32 37 BE(LEIOUNG U. ZUBEHOER
F. KINOER U. SAEUGL.

432 
'I 

PULLOV., HERRENI{AESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 51 XUFIZäAREN, SCHTIEIOEFEI
BEOARF

432 55 HANOARBEITEN,
HAilOARBE I TSBEOARF

BODENBELAEGEil
IOH. TEPPICHEI

BETTWAREN

HAUS. U. TISCHI!'AESCHE

SCHUHEN

LEOER. U, TAESCHNERWAREil
IOH. SCHUHE )

-11.6

-2o,5

-2,7

2a,5

1C,1

-9, 5

-1,4

-11,2

-46,4

-o ,2

433 EINZELHANOEL MIT

-6,3

-17,5

-13,t

ao ,2

-9,O

-a,o

-23,4

-41,1

0,9

-12,6

-7,7

E I NR. GEGEI{STAEIIOEN

-1,5

-2a a

-16,7

-27,4

-a7,6

-9.2

-7,7

,11,2

-5.7

-7,5

-1,2

20,4

16,O

10, 9

-6,3

-10,7

-4, 6

-18,3

-21,6

-11,6

-11,6

-a1,7

'14,4

-ro,g

E LEXTROTECHN

-7,1

-13.O

1a,7

a32 a5 OAi,ENIIAESCBE. MIEDERWAREN

432'A XOPFBEDECKUNOEI{,SCHIRMEN

.32 60 KUERSCHNERU'AREN

432 72 TEPPICHEil

432 7r GARO!ilEN,
OEKORAT I OilSSTOF F

a32

132

432

432

a32

73

71

77

at

a5

433 II i{ETALL. U. KUNSTSTOFF
ü,AREN. OAS

433 13 XLEII{Et3ENW.,WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U. AE.
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UMSAT2EI{1I!'ICKLUNG IM ETNZELHAI{OEL 
'{ACH 

ü'IRTSCHAFTSXLASSET{ UNO UMSA]ZMOESSENKLASSEN
FEBRUAR t916 GEGENUEBER,FEBRUAR 19t'

PROZENT

TiUIfiER
OER
sYstE -
i,AT I K

1)

250 000

BtS UNTER

500 000

500 000

B I S UIiTER

i -?:: _::: _ _

1 000 000

BtS UiIIER

:.:::.:::EINZELHANOEL MtT ( IN)

433 
'6 

HAUSRAT A. METALL U.
KUilSTSTOFF, ANG

.33 17 SCHTiEIt]YIAREN, BESTECXEN
U. AE.

r33 30 FEINXERAMIK U. GLASIIAREN
F.D. HAUSHALT

t33 40 iDEBELN IOH.BUEROITOEBEL )

.33 51 ANTIQUITAETEN, ANTIl(EN
TEPPICHEN, ii.JEI{ZEN

.33 54 XUNSTGEGENSTAENDEN. BtL
OERN (OH.ANTtQUITAET. )

.33 57 XUNSTGEWEPBL.
ER2EUGN I SSEN

.33 60 GALANTERIEWAREN,
GESCHEI{KAFIT I XE LT{

. - _ _ _ _ - _ -. _:::::1?::::9_?::_:T::ItT:l:_
UNTERNEHi'EII MIT JAHRESUMSAETZEN VOil .,. BIS ... Ofl

IV IRTSCHAF TSKLASSE

433 70 TAPETEN

43' 20 LEUCHTEN

.35 I 5 3AiANLERBFIIEFMARXEN

.36 
'O 

APOTHEKEN

.35 61 (nOGERIEN U. AE.

.36 AO LACXEN]. FAREEN

I

I

I

I

I

I

I

I

I

i
I

I

I

l.

6 000 000

UNO MEHR

-7.3 9.4 -B ,7 11,9

12,6

A,B

22,4

-o.6

-10,5

-20 1

-10.5

-17,2

-21 ,6

-30,3

-7 a

-6,4

12 ,7

56. {

s.3

-21 -t9.1

-14.4

10

10 .7

-6,t

-7,O

a6,2

-a,9

21 ,Ä

1t,g

-5,O

-o,1

a,o

3,7

9.9

7,1

5.O

-2r,1

2.,1

.33 AO ITSTALL, BEOARF F.
GAS. WASSEFI U. HEIZUNG

{33 90 HOLZS'., ANG, XORB- U
FLECHil, , X IilOERWAGEN

{34 T1 ELEXTROTECHN.
ERZEUGil I SSEil ANG

434 I5. OEFEI{, KUEHLSCHRAEtrKEN
$IASCHMASCH IflEN

.3' EIilZELH NOEL MIT ELEXTFOTECHN. ERZEUGN., fi{JSIKtNSTRUM. U§!'

o,? -14,5 -11,1

2,O -10,9 -6.1

-1.4 2,a 1,O

-11.. -r:," -s.3

-22,3 -1.5 -4,A 
.

-20, E -a.3 -30,3

.35 EINZELHANOEL MIT PAPIERfi.. IXUCXERZEUGNISSEil. BUEROMASCH.

-o,7 -a,7 -o,?

a,o -1O.1 -5,6

/.34 EII{ZELHANOEL MIT FAHRZEUGEI{. FAHRZEUGTETLEN U. .(EIFET{

33,6 -2A,8 -12,?

-7,d -a,o

-,1 ,5 -o,a

9,4 1,9

436 EINZELHANOEL MIT PHARIVhZEUT.

o,5 a,2

. -7,9

-1,1 -a,o

'7.1 -2.3

-1,2

-2,9

2,8

t(osMET, U. in€OIZIN. ERZEUGI. USW

4.5

. -2,2

-3,6

-9 ,2

.3' 40 RUNOFUNX., FEFNSEH- U.
PHONOTECHN. GERAETEN

a3a 50 r_rstx tr{sTErurcEilTEil,
M-JSIKALTEN

{34 70 i{AEH- U. STRICKUSCHTilEN

436 I1 SCHRETB- U. PAPIERII'AREN
SCHUL. U. BUEROART.

.36 /I1 BUECHERil, FACH
ZEITSCHRIFTEN

.35'5 UNTENHALTUI{GSZEtI-
SCHRIFTEf!.2EITUilGEil

.3ö 60 BUEROMASCHII{EN U,
-I,EEBELN. ORG. MITIELll

435 40 tlEOlZtN. U. ORTHOPAEO.
ART t KELN

436 50 XO3i,CT. ERZEUGI{.,
XOERPERPF LEGEMI TTE Lt{

.36 55 FEINSEIFEN, REINIGUilGS-
MIITELN, BUERS'TETH.

-4,3 -8.a

.37 EIilZELHANOEL MIT XRAFT. U

-16.3

SCHMIERSTOFFEN ITANKST. OH. ÄGENTURT. )

437 60 TANXSTELLEN IABSATZ tN
E IGEXEil IiA[i,IEN I

.38 I1 KR FüAGEN
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7 Ui{SATZEITTWTCXLUI{6 IM EII{ZELHANOEL NACH $'IRTSCHAFT3XLASSET{ Uf,O Ui,ISATZGROESSEI{XLA33Eil
FEBFUAR 19E(

PROZEI{T

VER EI{OERUNG OER UMSATZWERTE

NUWER
OER

SYST€.
MATI(

1)

UNTERI{EHI{EI{ MIT JAHRESIJi{SAETZEN VOI{ ... EIS lL

I
I
I

I

I

438 15 XRAFTWAGEI'ITElLEl{
U. -REIFEN

a3a 50 zwElRAEoERN, Z$'elRA0
TEILEN U. -FIEIFEN

-!3.8 -9,1 -3.O

-13,a -22,4 -16,5

.39 EIi{ZELHAT{OEL MIT SO'{ST, I!'AREN, IIAREI{ VERSCH. ART

-10.5 -6.0 -13.1

2,A -12,5 '15,3

I!' IRTSCHAF ISl( LASSE

EINZELHANOEL MII ( INI

439 1O BLUMEN. PFLANZEN

439 6T SPIELWAREN

439 70 BRENNSTOFFEN

250 000

BTS UNTER

.::: -?:: - .

-;;;';;;' '

B I S UI{TER

: _:::.:::_

1 000 000

EIS UNIEP

5 000 000

6 000 000

UND i/GHR

-6,9

19. 3

17 ,7

o,6

5.4

-6,9

10.o

1.9

-7,6

-9, r

o,6

-9. .

439 20 ZOOLOG. BEOARF, LEBENDEN
TIEREN. SAEMEREIEN

439 30 WAFFEN, MJNITION,
JAGOGERAETEN

439 
'1 

FOTO. U. KII{OGERAET.
FOTOTECHN. U. .CHEM.;AT.

439 T5 SONST. FEINMECH. U,
OPTISCHEN ERZEUGNTSSEft

.39 60 UdREtI, EOELMETALLIVAREN.
scHtrucx

.39 65 SPORT. U.CAI#IT{GAR;IXELil
lOH. CAMPINGT,OEBEL )

-9,4

-17.O

-3,6

-2,9

-21 ,.

-5,6

-7,5

-20.9

-3,9

-7.O

-3.4

-6,2

-5,?

2,4

-2,2

-3,O

-4,6

.12 ,5

-a,o

-a 2

-6,O

- 6,2

-6,7

-ti,a

^,1

-t6.o

-15,8

-1 , A

-26.5

.39 AI I!'AREN VERSCH. ART
(OH. NAHPUNGSMITTELI

439 S2 WAREN VEPSCH.ART,HAUPTR.
NICHT- NAHRUNGSM.

439 83 WAREN VERSCH. ART,
HAUPTR. IIAHRUilGSM.

439 91 SONST. WAREN. ÄNG

I OH. 6EBRAUCHTWAREN ANG )

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

I )SY3TEM/TTtK OER IVIRTSCHAFTSZI!'EIGE. AUSGABE I979
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1 : Eoschäftigto und Umsatz im Großhandol (Moßzahlon)
Der Monatsbericht enthält Entwicklungsrsihsn und Vsrändorungsräten für
Voll- und Toilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a- nach Wirtschaftszwoigsn
gegli6dert sind.

1.2: Berchäftigung, Umsatz, Waron6ingang, Lagoibestand und
lnvostitionon im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsstz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvostitiongn sowie Aufwondung€n für gemietete und gepachtote
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebniss€ sind u.a. untsrglisd6rt nach Wirt-
schaftszweigen, Größ6nklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortimont lowio Bezugs- und Absatzwego im Gioßhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahrsn - zuletzt für das Geschäftsjshr 1980 -
werden Angaben über die Zussmmensetzung d€s Warensortiments im Groß-
hand6l veröffsntlicht. Die E196bnisse sind u.a. untergliedart nach Wirtschafts-
zweigen.

1,S: Sonderbeiträgo
1.S.1 : Umstollung auf ein nouos Bcrichtsrystem mit Zusammenta3!ung dor
Monstsergobni$e filr den Großhandol 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Jä hrlich w8rden Angab6n übor Beschäftigung, Umsatz. G€samtwsrt dergegen
Provision varmittelten War6n, lnvsstitionen sowi€ Autwsndungan für gemietete
odor gepachtots Sachanlagen vsröffentlicht. Die Ergebnisso sind u.a. untergli6-
dert nach Wirtschsftszw€igan. Größonklassgn und Artsn d6r Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Brschäftigto und Umsatz im Einzelhandol (Meßzahlen)
Oer Monatsbericht gnthält Entwicklungsr6ihsn und V€rändorungsraten für
Voll- und Teilzeitboschäftigte sowie Umsatz, dis u.a. nach Wirtschaftszw€igBn
und Betriebsformen g€gliedert sind.

3,2: Boschäftigung, Umsatz, War€neingang, Lag6rbostand und
lnvortitionen im Einzolhandol
Jährlich wsrden Angaben üb6r Eeschäftigung, Umsatz, Warenainkauf, Lager-
bestand, lnvostitionen sowie Mi6tsn und Pachten für Anlagegüt6r veröffontlicht.
Die Ergebnisse sind untorgliedert u. a. nach Wirtschaftszwoigsn. Größ6nklasson
und Betriebsformen.

3.3: Waronlortimrnt sowio Bezugswege im Einzelhandol
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr j979 -werden Angaben über die Zusammonsetzung d6s Waronsortiments und die
Bezugswege im Einzelhandsl voröffentlicht. Di€ Ergebniss€ sind u.a. unterglio-
dert nsch Wirlschaftszweigen.

3.S: Sondcrbeiträgo
3. S.1 : Umstollung auf ain nou6s Borichtssystem mit Zusammenlaacung der
Monatlergobniss. tür den Einzolhandol 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Be3chäftigta und Um3atz im Gartgoworbo (Meßzshlen)
ln monatlichsr Erscheinungsfolge werden Angab€n zur Ums8tzentwicklung
und Beschäft igtenzahl nach Batriebsarten veröffantlicht.

4.2: Boschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbostand und
lnvertitioncn im GastOowerbo
Jährlich w6rden Angab6n üb6r Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lag€r-
bestand, lnv6stitionBn sowie Mislen und Pachten für Anlag69üter vsröff6ntlicht.
Die Ergebnisse sind u.s. untergliedert nach Botriebsartsn und Größenklassen.

4.3: Wa16nsortiment im Gastooworbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahr€n - zul€tzt für das Geschäftsjahr 19BO -werd€n Angaben über die Zusammens6lzung des War€nsortim€nts im Gastgs-
werb€ veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschsftszweig€n untar-
g I ied€ rt.

4.S: Sondorbeiträ96
4.S.1 ; Umstollung aut oin nou6s Berichtsrystsm mit Zu3rmmonfassung dor
Monatsorgobnis!6 tUr das caBtgoworbe f98O bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkohr mit Berlin (W6st) über
die Trsnsitwege. Di6 Nschweisungon orfolg€n wgrt- und mongonmäßig in der
Glisdorung nach zusamm€ngofaßten Warsngruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszw6igen und Ubargangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht snthält Angaben über die Lieferung€n und Bezüge des
Bundosgebietes nach Wsrengruppen und ausgewählte Waronarten (M€ngen
und Werts) nach Verkehrszweigen und Übergengsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen. Verkehrszweigen und Übergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer 969liedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Bohorbcrgung im Roisovo?kohr
Monatlich werden die Ankünlte und Übernachtungen, daruntervon Auslands-
gäst6n in dor Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätt€n mit 9 und mehr B6tt€n veröffentlicht. W€it€re Glied6rungmerkmal€ sind
u.a. RBisegebiete. Gemeindegruppen, Betriebsarten und B6triebsgrößenklassen.
Auß€rdem w6rden Angaben über das j€wei lig6 Bettens ngebot u nd die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Erg6bnisso für das Wintehalbjahr werden im April-
Bericht. für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Oez€mber-Bericht veröffentlicht.

7.2 : B6hsrborgungskapazität
Der in 6 jä h rl ich em Abstand (erstmals für 198 1 ) erscheinende Bericht enthält
Angsb6n über Art, Größe und Ausstattung d€r Beharbergungsstätten mit 9 und
mehr Bstten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebigt€n, Ge-
meindegröß6nklass€n sowie Ausstattungs- und Preisklass6n. Außerdem werdan
Strukturdat€n übsr die Beherbergungskapszität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsroison
Die jährliche Veröffantlichung bringt Zahten über die Reis€beteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über Reisen
(von 5 und m6hrTagen Dau6r) sind u-a. untergliedsrt nach R6iseziel, Reis6monat,
Verkehrsmittel und Unterkunftssrt.

7.4 : Grenzuborschroitonder Reisevorkohr
DerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
dsn Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnsn Grenz-
üborgangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand6ls- und Gaststättonzählung t 979
Zu den Beroichen Großhandel, Hand€lsvermittlung. Einz€lhandol und
werbe werden in mehrersn Heften Ergebnisse für Unternehmen,
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätt6n veröffentlicht.

Gastgs-
Mehrbo-

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdicht€ d€s Einzelhandels

Umsatzdicht6 des Einzelhandels

Boschäftigte im Handel

Bsschäftigte im Gastgswerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläut€rungen. Ausgabe 1979.
Syst€matisches Güterv€rzeichnis für Produktionsststistiken. Ausgsbe 1 992

ß
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